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„Versucht die Welt immer ein bisschen besser 
zu verlassen, als ihr sie angetroffen habt.“         
  

(BiPi, Gründer der Pfadibewegung) 



 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

neue Freunde finden 

In der Pfadi triffst du neue Freunde. 
Zusammen erlebt ihr spannende 
Abenteuer, die ihr auch selbst mitge-
stalten könnt. 
 

echtes Teamwork bilden 

Gemeinsam erreichen wir jedes Ziel. 
Du löst mit anderen das Rätsel der 
Schatzsuche, baust im Team einen 
Aussichtsturm oder organisierst einen 
grossen Event. 
 

ins Abenteuer stürzen 

Feuer machen, Knoten knüpfen,  
Seilbahnen bauen –  
Aktivitäten sicher planen und 
durchführen:  
in der Pfadi lernst du jede Menge 
fürs Leben. 

mitbestimmen  

In der Pfadi sind es nicht immer 
die Erwachsenen, die alles 
entscheiden. Bei uns dürfen 
Kinder und Jugendliche 
mitbestimmen. 

Verantwortung übernehmen 

Du lernst, wie man ein Feuer richtig 
macht, eine Landkarte liest und eine 
Gruppe sicher ans Ziel führt. Diese 
Fähigkeiten kannst du jüngeren 
Pfädelern weitergeben. 

 

spannende Lager erleben 

Mit deinen Pfadfinderfreunden 
unternimmst du mehrtätige Lager im 
Lagerhaus, im Zelt oder gar unter 
freiem Himmel. 
 

in der Natur sein  

Bewege dich mit deinen Freunden 
im Wald, auf einer grossen Wiese 
oder auf einem Berg. Entdecke 
neue Orte und geniesse die Ruhe. 
 



 

Pfadi Baar                                      www.pfadibaar.ch 

 

Die Pfadfinderabteilung ist geschlechtergemischt und umfasst fünf Stufen: 
 
 die Biberli für alle Kinder im Kindergarten und in der 1. Klasse   

   ( einmal monatlich) 

 

 die Wölfli für Kinder in der 2. bis 4. Klasse  

( einmal wöchentlich, WOLA im Sommer) 

   

 die Pfadi für Kinder und Jugendliche ab der 4. Klasse 

               ( einmal wöchentlich, PFILA an Pfingsten, SOLA im Sommer) 

 

 die Range Rover Für Erwachsene Leiter nach ihrer aktiven Leiterzeit 

 die PTA (Pfadi Trotz Allem) für geistig und körperlich behinderte Kinder und 

Jugendliche 

 

Die Stufen werden von Jugendlichen und jungen Erwachsenen zwischen 17 und 25 
Jahren geleitet. 
 
Unser Grundsatz "Junge leiten Junge" beweist seine Tauglichkeit Samstag für 
Samstag, Lager für Lager. 
  



Biberli 
Du spielst gerne mit Gleichaltrigen und in der Natur? Dann gibt’s für dich 
nur eins; ab in die Biberli. Bei den Biberli erhältst du einen ersten Einblick 
in die Welt der Pfadi. Du triffst dich mit deinen Biberli-Gspänli jeweils 
einmal im Monat am Samstagnachmittag und erlebst spannende 
Momente. 
 

 

 
 
Kontakt: 
Stufenleiterin Biberli 
Lou Echenique v/o Moe 
moe@pfadibaar.ch 
 
 
 
 
 

Die Biberübungen finden etwa im Abstand von drei Wochen 
statt,  
genauere Daten sind unserer Homepage (Anschlag) zu 
entnehmen.  
 
Das Leitungsteam setzt sich aus HauptleiterInnen mit 
langjähriger Pfadileitererfahrung zusammen und wird an den 
Übungen durch weitere Leiter aus der Pfadistufe unterstützt.  
 
Im Mittelpunkt des Biberlilebens steht, getreu dem 
Kerngedanken der Pfadi, das Erleben der Natur auf ihre 
vielfältige Weise. Das Kennenlernen von Unbekanntem in der 
Natur als Teil einer geschützten Gruppe gibt den Kindern die 
Möglichkeit ihr Umfeld mit grossen Augen kennen zu lernen.  
 
Zu Beginn der zweiten Klasse findet der Übertritt in die nächst  
höhere Stufe – die Wolfsstufe – statt. Ein Eintritt in die 
Biberlistufe  
ist für Kindergärtler ab dem ersten Jahr jederzeit möglich. 

 
Wölfli 
Wir Wölfe treffen uns jeden Samstagnachmittag. An die gemeinsamen 
Erlebnisse können wir uns die ganze Woche erinnern und warten schon 
gespannt auf den nächsten Samstag. Als Highlight verbringen wir im Sommer 
eine Woche zusammen in einem Lagerhaus. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kontakt: 
Stufenleiterin Wölfli 
Matthias Hurschler v/o Pinto 
pinto@pfadibaar.ch 
 
 
 

Die Kinder in diesem Alter wollen Entdeckungen und Erfahrungen 
machen. Sie sind vertrauensvoll, begeisterungsfähig und handeln 
meistens nach Gefühlen und aus dem Bauch heraus.  
In diesem Alter haben die Kinder eine überbordende Fantasie:  
Sie leben Geschichten und Situationen nach, die sie gelesen,  
gesehen oder erfunden haben. 
 

„Mis Bescht“ – „Euses Bescht“ 
 

Der Samstagnachmittag wird für rund 40 Kinder zum Highlight der 
Woche. Nebst verborgenen Schätzen jagen wir Räuber oder sind als 
Detektive an einer heissen Spur dran. 
 

In der Wölfli-Stufe lernen Kinder das Zusammenleben in einer Gruppe 
und den gesunden Umgang mit der Natur. Wir sind allwettertauglich  
und versuchen unser Programm, wenn möglich, immer im Freien zu 
gestalten.  
Regenschutz und angemessenes Schuhwerk sind notwendig. 
 

Die Wölflistufe ist für Kinder von der 2. bis zur 4. Klasse offen. 
Wer sich nicht sicher ist, kann gerne einen Nachmittag reinschauen  
und dann entscheiden. 
 
 
 



Pfadi  
In der vierten Klasse wechselst du von den Wölfen in die Pfadi, ein Meilenstein 
in deiner jungen Pfadi-Laufbahn. 
Du lernst neue Freunde und Freundinnen kennen. Die gemeinsamen Erlebnisse 
schweissen dich und deine Freunde im Fähnli zusammen.  
Das Fähnli ist eine kleine Gruppe aus sechs bis neun Mädchen oder Knaben, 
in der du dich wohlfühlen kannst und lernst, zum Leben in der Gruppe 
beizutragen. Die Gruppe wir von einer Vennerin, einem Venner geleitet. 
Einige Fähnlis zusammen bilden einen Stamm. 
 
 

 

 
Kontakt 
Stufenleiter Jungs 
Jona Büeler v/o Fips 
fips@pfadibaar.ch 
 
Stufenleiterin Mädchen 
Sibylle Hotz v/o Grissini  
grissini@pfadibaar.ch 
 

In deiner Zeit in der Pfadistufe wirst du gemeinsam mit deinen Gspänli 
Entwicklungen durchlaufen und dein Erwachsenenalter erreichen. 
Die Kinder befinden sich am Schluss einer stabilen Entwicklungsperiode. 
Sie fühlen sich wohl. Sie kennen ihre intellektuellen, sozialen und 
körperlichen Fähigkeiten und wissen mit ihnen umzugehen. Sie sind 
noch im Spielalter einsatzfreudig und enthusiastisch, immer zu einem 
Abenteuer bereit.  
Sie können ihre Bedürfnisse klar äussern und sich präzise ausdrücken. 
 

Im Laufe dieser Stufe werden die Kinder zu Jugendlichen. Sie verlassen 
die Sicherheit und Stabilität der Kindheit, um in die neu zu entdeckende 
Welt der Erwachsenen aufzubrechen. 
 
 

In diesem Alter werden die Jugendlichen ermuntert, ihre eigenen  
Entscheidungen über die Gestaltung ihrer Freizeit und die Wahl der  
weiteren Schulausbildung zu treffen.  

  



Mädchenpfadi: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Kontakt   

 
Stammführerin: 
Lorena Bortis v/o Tweety 
tweety@pfadibaar.ch 
 

Stamm Navajo 
Der Name unseres Frauenstammes stammt von einem 
nordamerikanischen Indianervolk.  
 
Unser Stamm besteht aus den drei Fähnli: Moskito, Kondor 
und Flädermuus. In denen geht es immer rund! Wir Navajo 
Frauen leben nach dem Prinzip: „Nur gemeinsam sind wir 
stark.“ Das wenden wir auch bei allen 
Samstagnachmittagsübungen, im Pfingstlager und im 
Sommerlager an. So erleben wir gemeinsam viel Tolles und 
schaffen Momente, die wir so schnell nicht vergessen 
werden. Die Leiterinnen stehen mit vollem Herzblut hinter 
ihrem Stamm und geben ihr Bestes um spannende und 
abwechslungsreiche Aktivitäten zu planen.  
Für uns alle ist die Pfadi eine zweite Familie und eine 
Lebensschule. Wir lernen sich gegenseitig zu helfen, zu 
vertrauen, offen zu sein gegenüber anderen und 
Verantwortung zu übernehmen.  
 
Ohne den Stamm Navajo wäre die Pfadi Baar nur halb so 
laut!  
 
Vennerin Kondor: 
Ramona Weinberger v/o Siam, siam@pfadibar.ch 
 
Vennerin Moskito: 
Csilla Aklin v/o Minka, minka@pfadibaar.ch 
 
Vennerin Flädermuus:  
Véronique Weber v/o Nanuk, nanuk@pfadibaar.ch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kontakt 
 
Stammführerin: 

Julia Staudenmann v/o Ragusa 
ragusa@pfadibaar.ch 
 

Stamm Mandan 
 
Der einzigartige Stamm Mandan besteht aus den Fähnlis 
Flamingo, Kobra und Marabu. Für uns steht Spass, Vertrauen 
und die Lust auf Abenteuer an oberster Stelle. Gemeinsam haben 
wir bereits viel erlebt, zusammen gekämpft, uns gefreut und 
gefeiert. Wir sind stets bemüht unseren Pinggeln wichtige 
Eigenschaften der Pfadfinderbewegung zu vermitteln. Dabei wird 
bei uns Selbstständigkeit, Teamwork, Motivation sowie 
Kampfgeist gross geschrieben. Natürlich wollen wir unseren 
Kindern auch viele Erfahrungen mitgeben, was ihnen auf ihrem 
späteren Lebensweg nützlich sein kann. Wir beabsichtigen auch 
unseren Pinggeln eine Abwechslung zum Schulalltag zu bieten 
und sie mit Sport, Spiel und Spass in Bewegung zu halten. Unser 
Stammzusammenhalt ist uns sehr wichtig und wird auch gut 
gepflegt.  
 
Vennerin Flamingo: 
Mira Kehrli v/o Yuna, yuna@pfadibaar.ch 
 
Vennerin Kobra: 
Julia Staudenmann v/o Ragusa, ragusa@pfadibaar.ch 
 
Vennerin Marabu: 
Eva-lia Moos v/o Naira, naira@pfadibaar.ch 
 

 
  



 Bubenpfadi: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kontakt   
 
Stammführer: 
 

Patrick Charkroun v/o Rubio  
rubio@pfadibaar.ch 
 

 
 
Stamm Hannibal 
 
Protegat frui soler | Er soll schützen, stärken und 
erfreuen 
Selbstverständlich geben wir alles für Hannibal für unseren 
Stamm, doch der Stamm gibt uns auch vieles zurück. 
Der Stammzusammenhalt gibt uns Hannibalen Kraft und 
Freunde. 
Wir sind in der Lage, schwere Momente, harte Aufgaben und 
Freude miteinander zu teilen und zu bewältigen. Wir geben 
niemals auf und unterstützen uns gegenseitig. Der Stamm ist 
wie eine Familie für uns. 
Creavit ad regere | Geboren um zu regieren Hannibal 
 
 
 
 
Venner Widder: 
Lukas Andermatt v/o Sparrow, sparrow@pfadibaar.ch 
 
Venner Grizzly: 
Olivier Charkroun v/o Orion, orion@pfadibaar.ch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 

 
 
 
Kontakt 
 
Stammführer: 

Lukas Ammann v/o Trogon 
trogon@pfadibaar.ch 
 
 

 
Stamm Sparta 
 
Zum Stamm Sparta gehören die beiden Fähnli Tiger und 
Sperber.  
Wie unser Name schon vermuten lässt, stammen wir von den 
edlen Spartanern ab, so sind unsere Stammsymbole der 
Helm und die Fackel von Sparta. Unsere Stammrufe sind aus 
dem Altgriechischen. 
Im Stamm Sparta lernen die Pinggel schon von klein auf 
wichtige Werte wie Offenheit, Respekt gegenüber Mitpfadern 
zu haben und Verantwortung zu übernehmen. Natürlich 
stehen bei uns auch sportliche Aktivitäten und Wettbewerbe 
auf dem Programm. So führen wir eine jährlich Spartiade und 
einen Sport-Cup durch.  
Auch wenn all diese Aktivitäten manchmal anstrengend sein 
können und wir auf die Zähne beissen müssen, können wir 
schlussendlich mit Stolz auf das Erreichte zurückblicken, was 
uns wiederum Motivation und einen super Stammgeist 
beschert. Eine weitere Tradition ist das Poulet-Grillen. Die 
saftigen Poulets braten wir über dem offenen Feuer. 
 
Venner Sperber: 
Yanik Seitz v/o Hai, hai@pfadibaar.ch 
 
Venner Tiger: 
Noel Stübi v/o Lobo, lobo@pfadibaar.ch 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

PTA         

  
PTA bedeutet «Pfadi Trotz Allem» und ist ein Verein für geistig, 
körperlich und/oder mehrfach beeinträchtigte Kinder und 
Jugendliche. Unsere Leiter/innen sind stets motiviert und mit viel 
Elan dabei.  
Wie bunte Luftballone wollen wir hochhinaus, deshalb haben wir 
uns auch für dieses Logo entschieden. Wir alle haben einen 
gemeinsamen Nenner gefunden: Unsere Freude an Spielen, 
Basteln und an der Natur. 
An ein bis zwei Samstagen im Monat, treffen wir uns für eine 
Aktivität. Unsere Aktivitäten werden mit viel Motivation und 
Freude geplant, um allen Teilnehmer/innen und auch Leitenden 
eine aufregende Zeit zu ermöglichen. 
Pfadi kennt keine Grenzen, deshalb wird auch in unserer Pfadi 
in Zelten übernachtet und am Lagerfeuer gesessen! 
Gerne stecken wir dich mit unserer Lebensfreude, Begeisterung, 
Einsatzfreude und Spontanität an. In diesem Sinne: «Der wahre 
Weg, um Glücklichkeit zu erlangen besteht darin, andere 
Menschen glücklich zu machen.» - BiPi, letzer Brief an die 
Pfadfinder (1941). 
Die PTA ist 1980 in der Pfadi Kanton Zug entstanden. Seit 1982 
ist sie fester Bestandteil der Pfadi Baar. Der Kontakt zur Pfadi 
Baar ist uns sehr wichtig, da beide Teile unserer Abteilung 
voneinander profitieren und sich gegenseitig schätzen. 
Du hast Interesse bei uns als Teilnehmer/in oder Leiter/in dabei 
zu sein? Dann melde dich bei uns! 
 

Kontakt  
 
Soraya Schuler v/o Moana, moana@pfadibaar.ch 
Naomi Theiler v/o Samira, samira@pfadibaar.ch 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Begriffe aus der Pfadiwelt: 
 

AF   = das Abteilungsfähnli ist oberste Leitung der Pfadi Baar 
 
Abzeichen  = Erinnerung eines Lagers oder eines speziellen Anlasses – aus Stoff 
 
AL   = Abteilungsleiter:in 
 
Anschlag  = die wichtigsten Infos zur samstäglichen Übung auf der Homepage 
 

Blache  = quadratische Plane, dient zur Abdeckung von Niederschlägen 
 
BuLa   = Bundeslager ca. alle 12 Jahre 
 

Chilbistand  = Pfadizelt während der Chilbizeit – Highlight jeder Baarer Chilbi 
 

Donnerbalken = improvisierte, luftige Toilettenanlage im Freien (im Zeltlager) 
 

Fahnenmast = Zusammenkunft aller Lagerteilnehmer im SOLA für Info-Vermittlung 
 

Fähnli   = Pfadigruppe, meist zwischen sechs bis zehn Mitglieder 
 

FÜWILA = Planungs- und Ausblildungslager aller Leiter:innen über Neujahr 
 

Hilfsstafü  = Gehilfe des Stammleiters (Leiter des Stammes) 

 
Höck   = Zusammenkunft der Leiter um eine Übung oder ein Lager zu planen 

 
Jungvenner  = Gehilfe des Fähnlileiters 
 

Meute  = Wölfligruppe 
 

Pfadikrawatte = Halstuch in den Farben der Pfadi-Abteilung  (Teil der Pfadiuniform) 
 

Pfadi-Lilie  = zentrales Symbol der Pfadfinderbewegung 

 
Pfadiname  = Name, mit dem man in der Pfadi nach der „Taufe“ angespochen wird 
 

PFILA   = Pfingstlager (dreitägiges Zeltlager über die Pfingsttage für Pfädeler) 
 

Pflock  = spitziges Metallstück, dient zum Abspannen eines Zeltes 
 

Pinggel  = junger Pfadfinder 



 
 
 
 

SOLA   = Sommerlager (zweiwöchiges Zeltlager in den Sommerferien für Pfädeler) 
 

Stafü   = Stammleiter (Leiter eines Stammes) 
 

Stamm  = mehrere Fähnli (meist drei) bilden zusammen einen Stamm 
 

Taufe   = in der Pfadi wird man „getauft“ und erhält einen Pfadinamen (v/o … ) 
 

Übung  = Pfadianlass 
 

Uniform  = braunes Pfadihemd, auf dem die Abzeichen aufgenäht werden.  
 

Venner  = Fähnlileiter 
 

WOLA  = Wölflilager (einwöchiges Hauslager in den Sommerferien für Wölflis) 
 
Wölfliwurst  =  Wurst, die aussen dunkel gebraten und innen noch roh ist 
 

 

 

  



Pfadi - eine Jugendorganisation mit Zukunft 
 
Pfade entstehen dadurch, dass wir sie gehen. Und Pfade, die immer 
wieder betreten werden, formen sich zu Wegen. Einer dieser möglichen 
Wege zur persönlichen Entwicklung und zur Übernahme von 
Mitverantwortung für sich und die Gesellschaft ist die Pfadfinder-
Organisation. 
 
Bei den Pfadfindern kann jeder seinen persönlichen Weg finden. Es 
handelt sich dabei um einen Pfad, der von Kameradschaft, Spiel, 
Verantwortung, Abenteuer und Naturverbundenheit geprägt ist.   
 
 
Ziel 
 
Die Pfadi, die vom englischen Lord Baden-Powell (BiPi) im Jahre 1907 
gegründet worden ist, liegt die Idee zu Grunde, dass Jugendliche ihre 
Freizeit sinnvoll gestalten. Seine Anliegen waren folgende: 
 Kinder sollen lernen, intensiv mit der Natur zu leben und 

Mitverantwortung zu tragen.  
 Kinder sollen lernen, sich in einer Gruppe dafür einzusetzen, damit 

vorgenommene Ziele als Gemeinschaftserlebnisse erreicht werden 
können.  

 
Pfadi schafft Freiräume, in welchen sich die Kinder austoben, erfahren und 
bestätigen lernen. So ist die Frage „Was ist Pfadi?“ schwer zu 
beantworten, denn hier ist alles möglich, was dem Grundgedanken der 
Pfadi entspricht. 
 
In seinem Abschiedsbrief schrieb BiPi: „Versucht die Welt immer ein 
bisschen besser zu verlassen, als ihr sie angetroffen habt.“ Mit unserer 
Jugendarbeit versuchen wir noch heute, diesem Aufruf nachzukommen 
und unseren Zielen für die Entwicklung jedes Einzelnen und für unser 
Engagement in der Gesellschaft näher zu kommen. 
 

 

 

  



Wichtige Kontaktadressen der Gesamtleitung 
 
Abteilungsleiter:     Simon Uster v/o Fennek 
      fennek@pfadibaar.ch 
       
 
Buben-Stufenleiter     Jona Büeler v/o Fips 
      fips@pfadibaar.ch 
       
 
Mädchen-Stufenleiterin   Sibylle Hotz v/o Grissini 
      grissini@pfadibaar.ch 
 
 
Wölfli-Stufenleiter    Matthias Hurschler v/o Pinto 
      pinto@pfadibaar.ch 
       
 
Biberli-Stufenleiterin   Lou Echenique v/o Moe 
      moe@pfadibaar.ch 
 
 
Pio-Stufenleiterin    Alex Chakroun v/o Zaziki 
      zaziki@pfadibaar.ch 
    
 
PTA-Stufenleiterin    Naomi Theiler v/o Samira 
      samira@pfadibaar.ch 
    
 
Website      www.pfadibaar.ch 

Alle Informationen zu den Pfadiaktivitäten 
sind auf unserer Website zu finden. 

 
 
             

                           
  



  



 
 

 
Haben wir dich/Sie neugierig gemacht? 
 
Unser Angebot: 

- Übungen jeweils am Samstagnachmittag (PTA und Biberli einmal pro Monat) 
- Sommerlager für die Pfadistufe in den ersten zwei Sommerferienwochen 
- Sommerlager für die PTA: 10 Tage gleichzeitig/zusammen mit der Pfadistufe 
- Wölflilager für die Wölflistufe in der ersten Sommerferienwoche 
- Diverse weitere Anlässe während des Jahres 

 
Jahresmitgliedsbeitrag: CHF 50.- pro Person 
 
Gemeinsam mit dem gesamten Leitungsteam versuchen wir, Ihrem Kind ein tolles und 
abwechslungsreiches Programm zu bieten. 
Vielen Dank für Ihr Vertrauen, dass Sie uns entgegenbringen, indem Sie Ihr Kind an 
diesem Programm teilnehmen lassen. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die 
entsprechende Stufenleitung (wichtige Kontaktadressen). Auf unserer Website 
www.pfadibaar.ch finden Sie jeweils die aktuellen Kontaktangaben. 
 
Mit dem Ausfüllen und Senden der Einverständniserklärung an den Adressverwalter, 
bin ich einverstanden, dass meine Tochter/mein Sohn Mitglied des Vereins 
„Pfadfinderabteilung Baar“ ist und damit regelmässig unser Angebot in Anspruch 
nimmt. Die Versicherung für die Zeit, in der Ihr Kind an unseren Angeboten teilnimmt, 
ist Sache der Erziehungsberechtigten. Fotos, die während der Angebote gemacht 
werden, dürfen veröffentlicht werden (Website, Werbung, soziale Medien). 
Wenn Ihr Kind aus unserem Verein austreten möchte, oder wenn es 
Adressänderungen gibt, wenden Sie sich bitte schriftlich an den Abteilungsleiter:in. 
 
 
 
Anmeldung Pfadi Baar 
 
Name:      Vorname: 
 
Strasse:      PLZ/Ort: 
 
Geburtsdatum:     Telefon-Nr: 
 
Schulklasse:      Konfession: 
 
E-Mail: 
 
Stufe:       evtl. Meute/Stamm/Fähnli: 
 
Ort / Datum:       
 
Unterschrift der/des Erziehungsberechtigten: 
 

Die unterschriebene Anmeldung senden Sie bitte an unseren Abteilungsleiter 

Simon Uster v/o Fennek, Grabenstrasse 11 d, 6340 Baar oder al@pfadibaar.ch 

 


